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  Vorlage 

 
Drucksachen-Nr.: BV/004/2015/II-EB 

Einreicher: Eigenbetrieb Stadtpflege Dessau 
 

 
Beratungsfolge Status Termin Für Gegen Enthaltung Bestätigung
Dienstberatung des 
Oberbürgermeisters 

nicht 
öffentlich 13.01.2015     

Betriebsausschuss 
Eigenbetrieb Stadtpflege 

öffentlich 05.02.2015     

 
 
Titel: 
 
Maßnahmebeschluss zur Ersatzbeschaffung einer Kleinkehrmaschine 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Es wird beschlossen, als Ersatz für die Kleinkehrmaschine DE-AS 15 eine 
Bürgersteig-Kehrsaugmaschine mit Knicklenkung, Wasserrückgewinnung, 
Wildkrautbüste und EURO V Motor zu beschaffen. 
 
 
Gesetzliche Grundlagen:        
Bereits gefasste und/oder zu ändernde Beschlüsse:       
Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:       
Hinweise zur Veröffentlichung:       
 
 

 
Relevanz mit Leitbild 
 
 

Handlungsfeld  Ziel-Nummer 
Wirtschaft, Tourismus, Bildung und 
Wissenschaft 

       

Kultur, Freizeit und Sport        
Stadtentwicklung, Wohnen und Verkehr        
Handel und Versorgung        
Landschaft und Umwelt        
Soziales Miteinander        
 

Vorlage nicht leitbildrelevant  
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Finanzbedarf/Finanzierung: 
 
Im Investplan 2015 sind für diese Maßnahme 98 TEUR eingestellt 
 
 
 
 
 
Begründung: siehe Anlage 1 
 
 
 
Für den Einreicher: 
 
 
 
Moritz 
Betriebsleiterin 
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Anlage 1: 
 
Die Kleinkehrmaschine DE-AS 15 ist seit 2004 im Einsatz. Sie ist auf Grund der 
intensiven Nutzung technisch und moralisch verschlissen, so dass vor allem aus 
wirtschaftlichen Gründen eine Ersatzbeschaffung notwendig ist.  
 
Es ist vorgesehen, eine in ihrer Leistungsfähigkeit vergleichbare Maschine mit 
Knicklenkung, Brauchwasserrückgewinnung und Euro V Norm zu beschaffen. Das 
zulässige Gesamtgewicht soll 4000 kg nicht überschreiten. Weiterhin wird als 
Anbausatz ein Tellerfrontbesen zur Wildkrautbekämpfung und zum Auskehren von 
schwer zugänglichen Stellen favorisiert.  
  
Das zu beschaffende Fahrzeug wird öffentlich deutschlandweit nach VOL (A) 
ausgeschrieben. 
 
Das Altfahrzeug soll noch als Reservemaschine für einen absehbaren Zeitraum 
vorgehalten werden, um Sondereinsätze abzusichern. Sollte eine weitere Nutzung 
nicht sinnvoll erscheinen, wird diese verkauft.    
 
 
 
 


